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Iler 'A.bg., G s 0 h vi eid i,p re u .13 1 e r, We ik h art und Genossen 

. an den Bunde smirii ster , fUr. Ha~ael und· Wiederaufbau, 

"betreffend die. Beantwortung' de,r Interpellation 438/J. 
\. 

-.-.,-
Die. gefertigten Abgeordn'etenhaben am 27~März 1952 eine Interpellation 

eingebracht, inder sie die Beantwortung folgender Fragen verlangten: 

1. ~t der Verlag H.inriohBauer aus den Mit~elli d~s Bundesmini~teriumS 
:für Handel. und Wiederaufbau oder '. eineräeiner Abteilunge~eine Subven­
t.ibn von l~OGOOO S ,jährlioh erhalten?.. ' .. '.' •.•.... ... 

2. Ha~ der.ve~lagHeinrich Ba\1~r imMa! 1951 200,,000 Sa~sERP~Mitteln­
für die Herausgabe einesösterreichisohen Baedeker$ erh~lten; wenn ja., 
w&lnund wo ist der 'österreichisohe Baedeker erschienen? . . ' 

3. lstes.riohtig, dass dem Verlag.HeinrichBauer das offizielle "Hotel .... ' 
j~hrl:>u~):1 a~.~ .. Ver1a~sobj ektz\lgesprochenwurde,in w~lchemsämtliche 
Allgehörigedes Beherbergullgsgewerbes-ihre Zimmer ... u~d"Betten.pteise· 
eij~geltlich'einschalten~ssen,' wobei der Verlag HeinriohBa.u~r 
die Ein;;9haltu~gspreise e~n$eitfg festlegt? ." '. '. ,l ", 

4. I~tes, r1qntig,: dass dem Verlag Heinrich Bauer für eine weitere Zeit­
,schtit't,iAustd.aihvitans,j aus den Mitt.eln der.Österreiehischen . 

. Verkeh±-swerbung 267,,0008 zurVei-fügung gestellt ?1urd~n; inweloher 
. A~flagenh6~(3 ~l'scheint "Austr~a1nvitans"? .. ... '. ..... .. 

5 ;, Ist' es ;richtig l 'dass dieFfnanzprokuratur'm:itZl.57 "ö78/S1!Abt .. 4 am . 
14.Dezember 1951 festgestellt hat, ,dass diese zahlung eine Kompetanz-" 
überschreitung darstellt; wenn ja~was hat derlferr. Bunde spdnis ter gegen 
die sohu~dtrragenden Bearnt enveranlasSt? . . ' 

ö. I~t eSi'ichtfg, dass demdamaligen aandelsminister,Dt-Jolbvon Herren 
der 8sterreichisohen Verkehrswerrung .vörgeschlagen',wurcle, dem Verlag 
Heinrich Bauer für vhrJahre 1,1nd'ri.l.ckwir~end, für 195~ je 350.000 S 

.' jäbrlichä.u$einemERP~Kre~i tfürFremdenverkehrszwecke, also ein'e typisohe 
"konsumnahe Inv'estiti6l.1;l1 t zuzuschanzen?' . ....' .' '. . 

7. Ist. esrfchtig,dassakt1ve' Beamte des Handelsminist~l"i1ln,ls \Uld~hemal1ge 
aktive Beamte für ihre Mitarbeit'beim,Heinrioh Bauer-Verlag finanzielle 
Zuwendu:ngenerhalt eil i wenn ja,:i.st der Herr Bundesmin4,lSter< bereit, das 
Ergebn.isseinel"Untersuohungen bekanntzugeben?Ist c1erHerrBundes­
minister ferner ber'eit, •. ~u untersuchen; 'ob>einel' \;011 lifesen Beamt en . 
re:rei ~s ,im JahreJ9:37.wegen Gesc1;lenkanllßoluneim Amts.s~*h.en< a:\ls dem 
'DieJlstd~s:aand,elsmillis.t-eriulllsentfernt'IVorden war.? ..... ....,. ..' 

Diese Interpe11ationbliebbiS'heute unbef1ntwo:r:'tet.Die,Geschäftsord~ 

nung desN~ti~nal:t'ates,ges~att,ete ineIZl'!iIftgfied .derBund'eis~egierung:l·~-· 
dig1ieh,dleBeantwortung unterArigab~'yonGründena"bzul~hxien .. 

, .-' ,-, • 0' ,_ '. ',..' • ., 

Die Verweigerung einer Beantwo:rtungdurcheinM1tgÜed der~undeste­
- gi~rungste+lt. eine grö'bliche Verletzung eier Re~hte der Abgeordneten 

dar· und .. wi4erspricht,der,Geschät'tsordr..ung,; 

Die geiertigt~n~bge()rdnete~rich(en"~aheran den He:rrri Bundesminister 
für Handel und Wiederaufbau ,dieneuerliohe , . . . .' . \ 

. . A.nfr~: .... 
Wann gedenkt der Herr 13undesm.ini~tet die am 27.III.,1952 eingebrachtie' 

Interpellatclon zu .. beantw.orten? 
.' ," ~ p-".-~.-:.~' 
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